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Die Kommunalwahl am 15. März 2020 

rückt nun immer näher, es ist nicht  

einmal mehr ein halbes Jahr. Die einzel-

nen Parteien haben Ihre Kandidaten für 

das Amt des Bürger-

meisters und wir ha-

ben dazu auch schon 

unsere Stadtratskandi- 

datenInnen benannt.

Die CSU Burghausen 

hat mit ihrer Liste ei-

nen großen Wurf getan, es ist ein Quer-

schnitt durch unser Burghausen.

In diesen Personen kann sich, glaube ich, 

ein jeder von uns wiederfinden. Auch ich 

bin bereit, die letzten Monate und Wo-

chen vor der Wahl mein ganzes Herz- 

blut und all meine Kraft einzubringen,  

damit am Ende mit Ihrer Hilfe und Un- 

terstützung der Gewinn der Wahl 2020 

steht.

Wir alle stehen für 

Transparenz, Klarheit 

und Ehrlichkeit, wir 

alle haben Respekt 

und eine gewisse De-

mut vor dem Amt und 

den Aufgaben, aber wir haben auch ei- 

ne gehörige Portion Mut. Mut zu sa- 

gen: Ja, ich bin bereit, mich aus der 

Masse zu lösen, um Verantwortung zu 

übernehmen. 

# die wahl ihr habt
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An alle Haushalte mit Tagespost

Burghauser Stadtspiegel
Mit Herzblut und aller Kraft  für Burghausen
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Hintere Reihe, v.l.n.r.

	 Jörg Schmitzberger

	 Bernhard Harrer

	 Roman Bauer

	 Gerlinde Wagenhofer

	 Dr. Gerfried Schmidt-Thrö

	 Simon Geith

	 Isabelle Brodschelm

	 Frank Kokott

	 Dr. Markus Braun

	 Angelika Weiss

Vordere Reihe, v.l.n.r.

	 Martin Unterstaller

	 Jürgen Löblein

	 Manfred Hofbauer

	 Norbert Stranzinger

	 Andrea Hecht

	 Heinz Donner

	 Manuela Eglseder

	 Martin Lengfellner

	 Gerhard Hübner

Nicht auf dem Bild:

	 Dr. Stephan Brohr

	 Doris Bruckmeier

	 Josef Auer

	 Andreas Pfefferl

	 Simone Fischerbauer

Augen: Unsere Liste muss jeden Burg-

hauser Bürger repräsentieren – jeder  

soll bei uns seine Interessen gut ver- 

treten wissen.

Weiter ist uns eine Liste mit vielen jun-

gen Gesichtern wichtig.

Im März 2020 wird es eine Zäsur geben, 

die Burghausen verändern und zukunfts-

fähig für die kommenden Jahre machen 

muss. Und nicht zuletzt sind uns kompe-

tente Stadtratskandidaten wichtig. Ge-

rade auch in wirtschaftlich und umwelt-

politisch anspruchsvollen Zeiten wird 

sich zeigen, wie bedeutend fundierter 

Sachverstand in den Reihen der Stadt-

rätinnen und Stadträte ist.

Dass darüber hinaus auch noch ein recht 

sympathisches Team entstanden ist, ist 

kein Zufall – aber es freut uns besonders.“

Unsere Kandidatenliste für die Stadtrats- 

und Bürgermeisterwahlen im kommen-

den Jahr steht fest.

Es ist ein starkes Team geworden – ver-

wurzelt in der breiten Bevölkerung unse-

rer Stadt mit allen ihren Schichten.

Bürgermeisterkandidat Heinz Donner: 

„Wir hatten bei der Aufstellung unserer 

Kandidatenliste ganz klar drei Ziele vor 

Mit diesem Team gehen wir für Burghausen in die Wahl 2020
Eine durch alle Schichten hindurch breit aufgestellte Kandidatenliste
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wollen, dass die vielen, jetzt jungen 

Burghauser Familien auch eine Woh-

nungsperspektive für das Alter haben. 

Da dieses Ziel nicht kurzfristig zu errei-

chen ist, müssen wir uns schon jetzt  

intensiv damit auseinandersetzen.

Krankenhaus Burghausen

Der geplante Zusammenschluss der Kran-

kenhausbetriebe Altötting-Burghausen u. 

Mühldorf ist für uns mehr Chance als Risi-

ko. Wirtschaftlich gesehen sind nur noch 

größere, medizinische Zentren auf Dauer 

überlebensfähig. Das haben die vergan-

genen Jahre überdeutlich gezeigt. Auch 

nach der Fusion bleibt das Burghauser 

Haus Teil dieses gewachsenen Kranken-

hausbetriebs mit der Chance auf spezia- 

lisierte Abteilungen. Unabhängig davon 

liegt aber  unsere „Rote Linie“ ganz klar 

bei der Notfallversorgung: Diese muss in 

Burghausen erhalten bleiben, selbst wenn 

dadurch ein Defizit entsteht. Das muss 

sich die Politik einfach leisten.

Unterstützung der Vereine, Förderung 

der Kultur und das kostenlose Parken

„Das sind Dinge, die sowieso klar sind“, 

ergänzt Bürgermeisterkandidat Heinz 

Donner.

Wirtschaftsstandort Burghausen

Wir stehen – wie fast alle Burghauser – 

fest hinter unserer Chemischen Indust-

rie. Unseren größten Arbeitgebern in der 

Stadt und Region ein attraktives Um- 

feld zu bieten, ist entscheidend für un- 

seren Wohlstand. Neben der Industrie 

muss aber deutlich mehr passieren als  

in den vergangenen Jahren: Junge,  

innovative Unterneh-

mensgründungen im 

Umfeld der Hochschu-

le, der Industrie, des 

Mittelstands und die 

Bereitschaft diese ent- 

sprechend zu fördern 

– hier liegt unsere Zukunft für eine sta- 

bile und nachhaltige Wirtschaftsent-

wicklung.

Salzachzentrum

Darauf zu verweisen, dass das Grund-

stück „Salzachzentrum“ nicht  in städti-

schem Eigentum ist, reicht auf Dauer 

nicht aus. Hier gilt es zu gestalten. Zu 

versuchen das Grundstück (oder zumin-

dest Teile davon) in städtischen Besitz  

zu bekommen und städtebaulich sinn-

voll zu entwickeln. Für die Zukunft unse-

rer Fachhochschule wäre eine Erweite-

rungsmöglichkeit des Campus in Rich-

tung „HBB-Gelände“ sicher der richtige 

Schritt. Die Idee, ein mittlerweile über-

holtes Shopping-Mall-Konzept zu reali-

sieren, teilen wir nicht.

Naturfluss Salzach

Wir wollen unserem Fluss seine ursprüng-

liche Freiheit zurückgeben und sind  

gegen Kraftwerksneu-

bauten. Wöhrsee und 

Salzach sind für uns 

Burghauser die wich-

tigsten Rückzugsorte 

vom Alltag. Wir wis- 

sen auch, dass die  

Salzach zwischen Salzburg und ihrer  

Mündung in den Inn einer der letzten,  

unverbauten Alpenflüsse ist. Dies gilt es 

für die CSU, zusammen mit den wei- 

teren Interessengruppen, zu bewahren 

und weiter zu verbessern.

Wohnen im Alter

Hier ist in Burghausen in den vergange-

nen Jahren bereits einiges erreicht wor-

den. Jetzt geht es darum abzuschätzen, 

ob das Erreichte auf Dauer ausreicht, um 

allen Burghausern hier ein Leben und 

Wohnen im Alter zu ermöglichen. Wir 

Unsere Ziele für 2020 – Ziele, für die es sich zu kämpfen lohnt
Den Standort Burghausen festigen und Neues weiter voranbringen 

Ein Blick auf die „Gute Stube“ Burghausens – Unsere Altstadt.
Dazu stehen wir!
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Junge Union voll mit dabei
Aktiver Natur- & Umweltschutz!

Der Sport in Burghausen –
Grundbaustein der Gesellschaft

Am 4. Oktober 2019 fand der erste Vor-

trag mit dem Thema Bienen- und Wild-

bienen im Bürgerhaus statt.

Wir haben uns sehr über die zahlreichen 

Besucher gefreut. 

Der Referent Christian Müller erklärte 

anschaulich die verschiedenen Arten 

der Honig- und Wildbienen.

Auch wurde der Schutz der Wildbienen 

deutlich gemacht. Dies kann nur mit 

dem Schutz unserer Umwelt und mehr 

Achtsamkeit gegenüber unserer Natur 

geschehen.

Jeder kann selbst mit Kleinigkeiten et- 

was für den Erhalt der Bienen und Insek-

ten tun. 

Es braucht dazu nicht viel, nur den Mut 

ein klein wenig „schlampig“ zu sein  

und eben nicht jeden Laubhaufen weg- 

zuräumen und man kann ruhig in sei-

nem Garten auch mal das Gras wach- 

sen lassen.

Der nächste interessante Vortrag:

29. November 2019, um 19 Uhr	  

„Umweltschutz durch veganes Leben”

mit Referentin Julia Elsner

im Bürgerhaus

In den örtlichen Sportvereinen dem SV 

Wacker, dem TV 1868 und dem DJK-SV Rai-

tenhaslach, sind ca. 8.300 Burghauser 

engagiert. Mit den über 4.200 Alpenver-

einsmitgliedern der Sektion Burghausen 

kommt man gesamt auf die beeindru-

ckende Zahl von etwa 12.500 sportlich  

in Vereinen beheimateten Burghauser 

Bürgern. Sowohl der Freizeitsport als 

auch der professionelle Sport haben  

einen großen wirtschaftlichen, politi-

schen und kulturellen Einfluss auf un- 

sere Gesellschaft. Gerade heute, in un- 

serer schnelllebigen und oft oberfläch- 

lichen Zeit ist es sehr wichtig im Sport  

einen Ausgleich zu finden. 

In unseren Vereinen finden wir ein breit-

gefächertes Angebot. Egal ob Sportkinder-

garten, Kindersportschule, Jugendsport, 

Freizeitsport, Betriebssport, Reha Sport, 

Behindertensport sowie Leistungssport, 

das gesamte Spektrum wird geboten.  

Besonders wichtig ist es unsere Kinder 

und die Jugendlichen über den Sport in 

Gemeinschaften einzubinden.

Dazu bedarf es Breiten- und Leistungs-

sport. Der Breitensport bietet die Mög-

lichkeit sich selbst körperlich zu betäti-

gen, fördert die körperliche und geis- 

tige Weiterentwicklung und stärkt das 

Selbstvertrauen. Er hilft uns, dem Alltags-

stress zu entfliehen. Im Leistungssport 

finden wir die Idole, denen wir nachei-

fern können, denen wir in Sportveran- 

staltungen den Rücken stärken und da-

bei eine unglaubliche Gemeinschaft er- 

leben dürfen.

Dafür brauchen wir eine geregelte Sport-

förderung und Planungssicherheit in den 

Vereinen. Wir stehen für eine nachhaltige 

Förderung, mit der die ehrenamtlich tä- 

tigen Vorstände planen können, sich die 

Vereine weiterentwickeln und die Sport-

begeisterung in Burghausen weiter ge-

steigert werden kann.

Aktiver Natur- & Umweltschutz bei der CSU Burghausen – Das passt einfach! Kraft pur: Matthias Maasch.
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Getreu nach diesen Schlagwörtern ha-

ben wir Burghauser Frauen uns ent-

schieden, uns für unser Burghausen 

noch mehr aktiv einzusetzen!

Wir befinden uns alle in unterschied- 

lichen Lebenssituationen mit unter-

schiedlichen beruflichen und privaten 

Erfahrungen. Und genau das macht  

uns aus. So wollen wir die vielfältigen 

Themen und Belange unserer „Burghau-

serInnen“ von unterschiedlichen Stand- 

punkten aus beleuchten und nach der 

Entwicklung konstruktiver Lösungswe-

ge gerne mitentscheiden.

In der Familie, im Kleinbetrieb und in 

großen Firmen hat sich die Zusammen-

arbeit von Frauen und Männern als 

sehr erfolgreich und bereichernd für 

alle bewährt.

Gemeinsam mit Herz und Verstand!

Das wollen wir auch im neuen

Burghauser Stadtrat erreichen!

	 Doris Bruckmeier

47 Jahre, ledig,

Bedienung

Hobbies: Reisen, Lesen, Golf, Motorrad

	 Andrea Hecht 

52 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Justizangestellte

Hobbies: Volleyball, Walken, Schafkopf, 

Skifahren, Spazierengehen

	 Isabelle Brodschelm

32 Jahre, ledig

Busunternehmerin

Hobbies: Reiten, Skifahren, 

Klavier und Geige spielen, Politik

	 Simone Fischerbauer

30 Jahre, ledig, 1 Kind

Einkäuferin

Hobbies: Familie, Joggen, Wandern, Lesen

	 Gerlinde Wagenhofer

48 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Selbständig

Hobbies: Familie samt unseren Haus- 

tieren, Herzogstadt, Garten und Natur, 

Spazierengehen, Skifahren

	 Manuela Eglseder

37 Jahre, verheiratet, 1 Tochter

Ergotherapeutin

Hobbies: Lesen, Pilates, Laufen, 

Italienisch lernen

	 Angelika Weiß

59 Jahre, geschieden, 2 Söhne

Schulleiterin, Lehrerin an Mittelschule

Hobbies: Fußball beim SV Wacker, 

Lesen

Braucht denn unser Burghauser Stadtrat eine Frauen„quote“?
Wir sind davon überzeugt: Der Stadtrat braucht Frauen„power“!

Von links nach rechts: Manuela Eglseder, Doris Bruckmeier, Angelika Weiß, Gerlinde Wagenhofer, Simone Fischerbauer, Andrea Hecht
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#fürburghausen

#heinzdonner2020

08. November Jugend-Event Kino „Quadroscope“ 19.00 Uhr

20. November Stammtisch Auer Weißbräu 19.00 Uhr

29. November und
01., 06.- 08. Dezember

Advent In den Grüben
Fr.� 16.00 - 21.00 Uhr
Sa.� 15.00 - 21.00 Uhr
So.� 15.00 - 20.00 Uhr

13.- 15. Dezember Burgweihnacht Burg
Fr.� 15.00 - 21.00 Uhr
Sa.� 13.00 - 21.00 Uhr
So.� 13.00 - 21.00 Uhr

Termine von Okt. bis Dez. 2019:
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CSU Ortsverband Burghausen

Bernhard Harrer (V. i.S.d.P.)
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